
Geleitwort

Neue Studiengänge brauchen neue Bücher! Bachelor und Master 
sind nicht einfach verkürzte Diplom- oder Magisterausbildun-
gen, sondern stellen etwas qualitativ Neues dar. So gibt es jetzt 
Module, die in sich abgeschlossen sind und aufeinander auf-
bauen. Sie sind jeweils mit Lehr- und Lernzielen versehen und 
spezifizieren sehr viel genauer als bisher, welche Themen und 
Methoden in ihnen zu behandeln sind. Aus diesen Angaben lei-
ten sich Art, Umfang und Thematik der Modulprüfungen ab. 
Aus der Kombination verschiedener Module ergeben sich die 
neuen Bachelor- und Master-Studiengänge, welche in der Psy-
chologie konsekutiv sind, also aufeinander aufbauen. Die Bände 
der neuen Reihe »Grundrisse der Psychologie« konzentrieren 
sich auf das umgrenzte Lehrgebiet des Bachelor-Studiums.

Da im Bachelorstudium die Grundlagen des psychologischen 
Fachwissens gelegt werden, ist es uns ein Anliegen, dass sich je-
der Band der »Grundrisse der Psychologie« ohne Rückgriff auf 
Wissen aus anderen Teilgebieten der Psychologie lesen lässt. Je-
der Band der Grundrisse-Reihe orientiert sich an einem der Mo-
dule, welche die Deutsche Gesellschaft für Psychologie (DGPs) 
2005 für die Neugestaltung der Psychologie- Ausbildung vorge-
schlagen hat. Damit steht den Studierenden ein breites Grund-
wissen zur Verfügung, welches die wichtigsten Gebiete aus dem 
vielfältigen Spektrum der Psychologie verlässlich abdeckt. Die-
ses ermöglicht nicht nur den Übergang auf den darauf aufbau-
enden Masterstudiengang der Psychologie, sondern auch eine 
erste Berufstätigkeit im psychologisch-assistierenden Bereich.

So führt der Bachelorabschluss in Psychologie zu einem 
eigenen, berufsbezogenen Qualifikationsprofil. Aber auch An-
gehörige anderer Berufe können von einer ergänzenden Bache-
lor-Ausbildung in Psychologie profitieren. Über all dort, wo 
menschliches Verhalten und Erleben Entscheidungsabläufe be-
einflusst, hilft ein fundiertes Grundwissen in Psychologie. Die 

©
 2

01
3 

W
. K

oh
lh

am
m

er
, S

tu
ttg

ar
t



10 Geleitwort  

Bandbreite reicht vom Fachjournalismus über den Erziehungs- 
und Gesundheitsbereich, der Wirtschaft mit diversen Manage-
mentprofilen, der Architektur und den Ingenieurwissenschaften  
bis hin zu Führungspositionen in Militär und Polizei. Die Fi-
nanz- und Wirtschaftskrise ist nur ein Beispiel für die immense 
Bedeutung von Verhaltensfaktoren für gesellschaftliche Abläufe. 
Die wissenschaftliche Psychologie bietet insofern – bei ethisch 
vertretbarer Anwendung – ein Gerüst, über welches man auf die 
Gesellschaft positiv Einfluss nehmen kann. Daher können auch 
Studierende und Praktiker aus anderen als den klassischen psy-
chologischen Tätigkeitsfeldern vom Bachelor-Wissen in Psy-
chologie profitieren. Weil die einzelnen Bände so gestaltet sind, 
dass sie psychologisches Grundlagenwissen voraussetzungsfrei 
vermitteln, sind sie auch für Angehörige dieser Berufsgruppen 
geeignet. 

Jedes Kapitel ist klar gegliedert, beginnt mit einer präzisen 
Formulierung der Lernziele und schließt mit einer übersicht-
lichen Zusammenfassung sowie einigen Fragen zur Selbst-
überprüfung. Als weitere Lern- und Verständnishilfen wur-
den »Exkurse«. »Beispiele« und »Erklärungen« aufgenommen. 
Diese optisch klar abgesetzten Elemente lockern die Seiten auf, 
stören aber den Lesefluss nicht. Sie enthalten entweder Zusatz-
wissen oder ergänzende Erläuterungen. In einigen Bänden fin-
den sich darüber hinaus »Definitionen und – wo es sich anbietet 
– wird besonders Wichtiges noch einmal in einem »Merke«-Satz 
wiederholt. 

Wir möchten den ausgeschiedenen Herausgebern für ihre 
ins  pirierende Arbeit an dieser Reihe danken und hoffen, auch 
weiterhin auf ihre Erfahrungen zurückgreifen und ihren wert-
vollen Rat in Anspruch nehmen zu können. Den Leserinnen 
und Lesern wünschen wir vielfältige Erkenntnisse und Erfolge 
mit den Bänden der »Grundrisse der Psychologie«.

Maria von Salisch  
Bernd Leplow
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